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«DANK GUTER ZUSAMMENARBEIT 
BEWÄLTIGEN WIR AUCH GROSSANLÄSSE»

 

VON CHARLOTTE SPINDLER

Der Samariterverein Baden ist ein traditionsreicher Verein; er ist bei 
lokalen und regionalen Anlässen im Einsatz und leistet Erste Hilfe 

vor Ort; ausserdem bietet er Samariter-rr  und diverse Nothilfekurse an.

«Wir sind ein Verein mit recht vielen 
jungen Mitgliedern», konstatiert Andres 
Greter, der seit 13 Jahren Mitglied im 
Samariterverein Baden und seit 2005 
Vereinspräsident ist. «Bisher haben wir
kaum Nachwuchsprobleme gehabt, und für
unsere grossen Aktivitäten, unter anderem 
die Präsenz am Stadtfest oder an der 
Badenfahrt, können wir auf einen festen
Kreis von hilfsbereiten Vereinen aus der 
Umgebung und dem ganzen Kanton zurück-
greifen.» Woran das wohl liegt? Ann- 

Kathrin Murr, aktives Mitglied im Verein, 
muss nicht lange überlegen: «Der Sama-
riterverein ist recht bekannt, und es 
spricht sich herum, dass das Mitmachen
bei uns eine gute Sache ist.»

Im Sommer 2012 ist das zehntägige
Stadtfest Baden (kleine Badenfahrt) über
die Bühne gegangen; es findet jeweils
zwischen den alle zehn Jahre gefeierten 
Badenfahrten statt. «Während der ganzen
Festdauer waren wir mit insgesamt 116 
Personen aus 30 verschiedenen Vereinen, 

alles ausgebildeten Samariterinnen und 
Samaritern, präsent», erzählten Andres 
Greter und Ann-Kathrin Murr nicht ohne
Stolz. Rund 2000 Postenstunden, in
jeweiligen Einsatzschichten von vier bis 
fünf Stunden, wurden geleistet; an den 
Festwochenenden dauerten sie bis in den 
frühen Morgen hinein – alles ehrenamtlich, 
gegen eine geringfügige Entschädigung
und Essenspauschale. «Wir arbeiten eng 
mit der Kantons- und Stadtpolizei und
dem Rettungsdienst 144 zusammen», 
erklärt Andres Greter. «Als Samariter sind 
wir alles Laien; eine Vereinsärztin steht 
uns zur Seite, die an Grossanlässen per 
Funk aufgeboten werden kann, und wir
haben Mitglieder mit einer medizinischen
oder pflegerischen Ausbildung. Keinesfalls 
verstehen wir uns als Konkurrenz zum
Rettungsdienst, sondern als Entlastung,
auch für die umliegenden Spitäler. Wir
leisten schnelle Erste Hilfe vor Ort,
können eine Verdachtsdiagnose stellen
und so nötigenfalls umgehend die Ambu-
lanz anfordern.»

MIT DEN RESSOURCEN

BEWUSST UMGEHEN 

Stadtfest und Badenfahrt sind die 
einsatzreichsten Ereignisse im Vereinsleben 
der Badener Samariterinnen und Samariter. 
Doch auch für lokale Sportveranstaltungen,
Grümpel- und Hallenturniere, Schwingfeste 
und andere Anlässe wird der Verein 
aufgeboten. «Es ist fast das ganze Jahr 
hindurch etwas los», erklären Andres 
Greter und Ann-Kathrin Murr. «Dafür üben
wir ja auch.» Ein hübsch gestalteter kleiner
Flyer und die immer auf neuem Stand 
gehaltene Website orientieren über das 
Jahresprogramm des Samaritervereins. 
Einmal im Monat findet im Vereinslokal

eine Übung statt, dazu kommen Vorträge, 
Kurse und anderes mehr, aber auch ge -
sellige Anlässe. Die Alarmgruppe, welche 
eng mit der Stützpunktfeuerwehr Baden
zusammenarbeitet, hat ein eigenes zusätz-
liches Programm. Ein weiteres Angebot des 
Samaritervereins sind die Nothilfekurse, 
Samariterkurse und der Kurs «Notfälle bei 
Kleinkindern». Diese werden jeweils von 
zertifizierten Kursleitern erteilt.

Die Aufgaben sind klar getrennt: Es 
gibt die eigentliche Vereinsarbeit und den 
fachlichen bzw. technischen Bereich. Der
Vereinsvorstand hält das Ganze zusammen. 
Andres Greter ist ein erfahrener Präsident 
und hat auch schon in anderen Vereinen 
mitgewirkt. Er weiss, wie die Vorstands-
arbeit aufgeteilt werden muss, damit die 
Bewältigung der verschiedenen Aufgaben
nicht zur Überforderung führt. Zum Beispiel
die Sitzungsgestaltung: Bewährt hat es 
sich, bereits am Ende eines Jahres die 
Vorstandssitzungen für das ganze nächste 
Jahr festzulegen, was den Vorstands-
mitgliedern die Terminplanung erleichtert. 
«Die Kommunikation im Vorstand ist ganz 
wichtig», meint Greter. «Wir gehen mit
den Ressourcen bewusst um, setzen 
Prioritäten und haben die Möglichkeit, auch
einmal ein Angebot zu streichen, wenn die
personellen Kapazitäten das verlangen. Und 
wir achten auf die gute Stimmung im 
Vorstand; nach einer langen Sitzung gehen
wir zusammen essen, und wir treffen uns 
mit unseren Familien regelmässig zu
gemeinsamen Anlässen. Schliesslich soll
die Vereinsarbeit ja Freude machen!»

Mitgliederzahl: 32
Anzahl Vorstandsmitglieder: 6

Gründungsjahr: 1897
Mitgliederbeitrag: Fr. 30 pro Jahr

Infos und Kontaktadressen finden sich unter 
www.samariter-baden.ch


